Abstrahieren als Vorgang  (↑)
– Noch so eine ‚Kognitive Leistung‘
mit ureigenen „Chancen“ + allerlei „Fallstricken“ –
=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Freiheitsgrade --> Durchzoombarkeit --> Auswirkungen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/abstrahieren.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,4
Wortfeld: 
Der jeweilige Weltausschnitt; seine Inhalte; Probleme; Methodik; Gesuchte Ordnung; Vereinfachung; Auslassungen; subsummieren; Grundprinzipien: verlässlich oder nicht; Unterschiedliche Richtungen + Grade; ...; Das jeweils Wesentliche; von Nebensächlichem entkleiden; Der Inbegriff; in Idealform; Das jeweilige „Wesen“; Die elegantest denkbare Form; Das logische / mathematische Fundament; Transformierbarkeit; „im Durchschnitt“; Passender / Zuständiger „Kontext“; Ideologie-Bildung; (schrittweise / zielgerechte) Merkmal-Abstraktion; Störmerkmale / Störeffekte heraus-gerechnet; Aspekt-Abstraktion; ...; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Glossar: „Abstraktum“; \„Begriffe“ – als solche; \Das ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigma der KOGNIK; \all die ‚Zoomfahrten nach kognisch oben zu‘ (↑); \Die (schrittweise) ‚Einrollbarkeit‘ all der:  Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Phänomene; Fragen; Probleme; Wissensträgertypen; ... + Richtigkeitskriterien – ein Merkmal im »Kognischen Raum«; \‚ganz oben‘ – innerhalb des »Referenzideals der Abbildung der WELT«; \„Komplexität“ und – (bereits?) verlustfreie – Reduktion; \zum ‚Fingerabdruckwesen‘ – im »Kognischen Raum« (↔) + (↕); \Phänomen: ‚Verlorene Dimensionen‘; \immer mehr an: ‚Raumgreifung‘ – mit deren Begleiterscheinungen; \„Kategorialana​lyse“ – als solche; \zur ‚Vererbbarkeit‘ + all den Ererbungen von / aus Merkmalen des jeweiligen GANZEN; \zum „Explikationismus“; \all die „Methoden“: eigenständig als ‚Wissbarkeiten‘; \zur „An sich“-Projizierbarkeit der Dinge; \„Was alles wäre / würde / liefe anders, wenn: <... / ...>?“; \„Gewiss​heit“ jeweils (oder nicht); \(da mitspielende) „Invarianzen“; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Beim Abstrahieren besteht 
– grundsätzlich – 
„Narrenfreiheit“.

– [\\Wiki: „Abstraktion“; \Das ‚im Originalseitigen‘ – so unabänderlich – angetroffene Merkmal: »Einsheit in Vielheit«; \Die Palette der ‚Freiheitsgrade‘ der „Bewegung“ und des „Handelns“ – in der kognitiven Welt; \Die – abbildungsseits schrittweise – ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der: Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Fragen; Probleme; Wissensträgertypen; … + Richtigkeitskriterien; \Prinzipgra​fik: Der Fehler „Schrägzoom“ – in Seitenansicht; \Prinzipgrafik: „Absturz in die Vermenschlichung“ – in Seitenansicht; \...]

-----
Zum jeweiligen „Ergebnis“ passende: 
<Texte / Bilder / Videoclips / Formeln / Systemische Grafiken / Mythen / Fragen / Kunstwerke / ...>
– [\Die ‚Palette der Wissensträgertypen‘ – \Überblicksgrafik dazu; \Prinzipgrafik: „Zentraler Hub“ (erläutert); \„Systemische Grafik“ – als unifizierender ‚Wissensträgertyp‘ + als Fachsprache; \Der »Abstraktionskegel« – ein besonders unifizierungsmächtiger ‚Wissensträgertyp‘; \Die „Naturwissenschaften“ + \all die anderen „Wissenschaften“ + \„Wissbarkeitsgebiete“; \„Geltungsbereiche“ + ihre jeweiligen Grenzen; \„Individualität“ + jeweils die Einzelheiten dazu; \Hochzählung von „Partnerkategorien“; \„Formaler Umweg“ über den ‚Lokalen Top-Punkt‘; \Das „Große Fragezeichen“ zum »Puzzle WELT«; \...] 
-----

§…§

– [\all die Arten von: „Kognitiver Leistung“; \zur ‚An sich‘-Projizierbarkeit der Dinge – als solcher; \zum ‚Fingerabdruckwesen‘ im »Kognischen Raum«; \Phänomen: ‚Verlorene Dimensionen‘; \zur ‚Achserei‘-Arbeit – als solcher; \‚Hoch-Ab​straktio​n(en)‘; \zum ‚Funktions‘-Paradigma der Technik + Organisation; \zum Nutzen + den Fallstricken von ‚So als ob‘-Paradig​men; \Phänomen: noch ‚fehlende‘ Abstraktionen; \...] 
------------------------------------
„Abstrahieren“ ist eine eigens zu kontrollierende Kunst!
Insbesondere dann, 
wenn man die Menge der ‚Wissbarkeiten‘ des »Originals WELT«
zugleich raumgreifen und als »Puzzle WELT« unifizieren möchte.

– [\..\a_meth\raumgreifung.doc; \\„Unifizierung“ – als solche; \Das »Unterfangen Weltpuzzle«; \...]
*****

§...§

*****

....

– [\...]

*****
Weiterungen zum Thema

\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „abstrahieren können“

· ...
– [\Die – abbildungsseits schrittweise – ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der: Diskursraumdimensionen; Merkmale; Zusammenhänge; Fragen; Probleme; Wissensträgertypen; … + Richtigkeitskriterien; \...; \...] 

*****

In eigener Sache

· ...
– [\...; \...] 

\Der – all-unifizierende – „LEGE-Raum“ zum »Puzzle WELT«
XWM – \box\abstrahieren.doc – [01.01.2000]
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